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nik zu setzen die Leiche der Erde zu Ue

öergeben, eilte Alex! i Ardenberg zu. Am
. -

Fuße der Kuppe zeigten sich ihm zwei

Wege, um nach dem Schlosse zu gelan-

gen. Der eine sührtc thalwärts durch
das Dorf, der zweite war der breite und
bequeme Parkmeg der über die Höhe an
der Linde vörüber dircct'in den Schloß
garten leitete. Letzteren wählte Alcris und

erstieg ohne Säumen eiligen Schrittes die

Höhe. .-
-. '

. .. t

1 Unter der Linde saßen zu? selben Zeit
und trotz der noch immer frühen Ä!orgen
stunde zwei Personen, di? wir schon ein

mal zu Ansang diescr Abtheilung unserer
Geschichte dort gesehen.

Mela, die am Abend vorher mit einem

Zwiespalslm Herzens die Ruhe gesucht,
war mit einem festen "6ntschlun erwacht.
Die Unterredung mit Gräfin Juliane
hatte sich sür sie, 'ihre -- Zukunjt und ihr
Lebensglück als entscheidend 'erwiesen.
Sie war nach langem und schwerem Rin
gen zu der Ueberzeugung gelangt, daß sie
kein LZecht habe, sich also zwischen Mutter
und'Sohn einzudrängen diesen vordem
Mutterherzen zu reißen, nur um nicht selbst

in'ihttin Lieben und. Hoffen zu leiden.

Sie durste in ihrem Thun nicht wieder ge

hen, ihren Willen nicht durchsetzen, und
dies einmal erkannt, blieb ihr nichts An
deres mehr übrig, als zurückzutreten, Nor
bert scei zu geben.

Am srühcn Morgen. Halle Meta eine

Unterredung mit ihrem Vater, worin sie

diesem darlegte, .was sie erfahren, em

psunden und beschlossen. Vollrath schau
te seinem Kinde dabei tief und traurig in
das Auge. Erhalte gethan, was nur
in feiner Hacht gelegen, ulld was er in
feinem schlichten Sinne als das Rechte
erkannt. Auf solchen Widerstand aber
war er nicht gefaßt gewesen, auch zeigten
die Worte Meta'ö ihm ein Hinderniß,
an das er nicht gedacht, da dem wackeren

Mann nun selbst uuüberstciglich dünken

tm
(Fortsetzung folgt.)

Der Elende läßt mit einem grellen Auf-schr- ei

das Messer fallen, die Hand fährt
nach der Seite, wo bereits das helle Blut
die Blouse benetzt. Zugleich bäumt er
sich zuckend auf und fällt dann in sich zu
sammen, schwer auf den steinigen Boden
nieder.

'Alles dies ist das Werk einiger Secun-de- n.

'(Sott sei gepriesen, daß ich noch zur
rechten Zeit komme!" ruft in der Ferne ei

ne Männerstimme, wie in Todesangst tu
zitternd.

Es ist der FörsterGünther, der sich nun
zu Alexis niederbeugt, und diesem auszu
helfen versucht. . , .

? -

Er muß seine ganze Kraft anwenden,
denn Alexis, dessen Antlitz bleicher ist als
das des dort in seinem Blute'am Boden
liegenden Verbrecher, ist unsähig, eine

Bewegung zu machen. ...
.

. Endlich gelingt esuid wieder aus den

Steinen ruht der junge Mann. '

.
Während der Förster sich jetzt zu Bel- -

tram wendet, deffen Mund ein keuchendes
Röcheln hören läßt, murmelt Alexis, der

langsam wieder zu sich kommt, die Hände
gefaltet:

' '
. ,? .

Dem Herrn Dank, da'er dem unseli-

gen Mann diese Blutthat erspart -- hat."
Nun erhebt Alexis r sich, hastig ; seine

Kräfte sind wiedergekehrt und hochaufge
richtet spricht er zu Günther mit ernstem
Ton,:. ... - .

' Lassen Sie mich einen Augenblick-mi- t

dem Unglücklichen allein ich habe noch
mit ihm zureden. Doch entfernen.Sie sich

nicht allzuweint," fügte ermit freundlicher
Bitte binzu, seinem auffallenden Verlan
gen den mildesten Ausdruck zu geben ver-suche- nd.

In den Ruinen dort werde ich

Sie wiederfinden."
Einen überraschten Blick wirst der oz

ster auf Alexis, doch dieser begegnet ihm
in so bittender Weise, daß Günther.sich
verbeugend den Kopf senkt und nach den
Mauertrümmern zurückkehrt. ;

Jetzt wendet sich AlexiZ zu dem. Ster
bcnden.

Neben ihm kniet er nieder und den Kopf
seines so tief gesunkenen Vaters in seine
Arme hebend, fragtet er ihn mit milder
Stimme :

.
Können Sie mich noch verstehen?"

dessen Gesicht bereits die

Bläffe des Todes deckt, schlägt die Augen
auf und starrt Alexis eine ganze Weile
lauilos an, dann röchelt er : '

MonitorPetroloumOcson
Der einjiae ungefährliche Petroleum.Ofen, frei von

allem Staub, Rauch und Geruch und garartnt al
ungefährl'ch. laSka EiSdehälter. lUekrierstors)und ll Okests.) Alle Sortkn Dittn und acksn.

aminfimse und Grates." Niedrige Preis I

Jobnfton U Bennett,
63 Ost Oashington Straße.
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SüBiie
Die kürzest Rout nach ffort Wa,r.e, Toledo.

Detroit und allen Punkten n Michigan und Canada.
Bloß iumalic?: Lvaginrechsel nach Ne York.

Boston und dem Osten.
Ticket im Union Depot, No. IS ord Meridiauftr.,

und Maffachusett venue Depot.
T. . P a l m r, Di.Pafs.Agt.,40 W. Vash. Et.
H.M.Hoxin, ice.Präs. H. . kownsend, S.P.
gent, Et. Loui.

Chicago, St. Iouis ancl
nttslnirg; Kailroad.

3eitTaiell für durchgehende und Lokal-Züg- e.

Vo 15. Mai 1883 an:
Lüg klaffen daS Union,Dexot,3ndxlS.,i folgt:

Station. Schnlljg Postzug. ,Schnll,g Aom.
ba.Jndtanavi' 4:3SV 10:55 S:05m ilAOil
nt.amb'git, 6:48 l:N 7:09 m 6:41 m. Rtchmond.... 7:20 2:00 , 7:40 , 7:20,. Daoton 9:15 . 5:20 9:25 ,. Ptqua 9:26 4:08 , 9:s .

. urbana 10:21 . 5:18 . 10:20
oluabu.... 12:1Nm 7:10 11:50 ., eark 1:20 1: Lvm

, Steubnoill. 5:37 , 4:d2
Wheeling 7:00 8:30

. PittSdurg.... 7:30 . 6:45. Harrisburg... 4:tdvm .... 2:21Nn
0 Baltimore.... 7:45 v:iom. Washington.. 9:17 6:47
. Vhiladelphla. 7:50 5:15 ,

York.... U:i5 . 7:25
. Boston S:NNm 7:558!

J II. COLEMAX.

KLEE& C0LEIM,
Fabrikanten d o n

Mineral - Wasser,
Sparkling Champaign Cider und Little Daish.

bensg alleinige Agenten ro
Belfast Ginger Ale und Seltzer Wasser. ,

!0NtaiO ,B?i. . Vmvmll .. 0.n.(T f.rr.w - " itiiUIIB DCTUUl.Fonttnen werden aum scrrnictbct.

226, 228 230 Süd Delavarestr.,
Indianapolis, Ind.

A--. tt. Stycr, Manager.

RITozaii'tt - Manne !
Ib. 37 & 39 Snd Delakätt Orrake

Das größte,schönfte und älteste Lokal in derStadt

t3 QtttlnU Hl Art. kalt Speisen
orifigiiche Bedienung. : - .

Die prachtvoll inaericktet ftatt iht n.r.
tnen, Logen und Privaten zur Abhaltung on BSl

len, 5on,erten und LersaMnwngen unter liberal
dingungen ,ur Verfügung.

JOHN BERNHARDT,
Eigenthümer.

AröeiterZusannenknnft
FRITZ I-F,I-

XJE OICR,
No.l43Ost Washington Str.

Srisch Bier, in Liquöre und fein ia,rrnftetl an Hand. Jdn Rorge feiner Lünch.

' Dr. Hugo O. Ymcher-
-

Arzt, Wundarzt u. OeburtS'
"-'h- .

, belfer,
Ossi: S. Dolawaro St,Svnchftunde: 10--11 Uhr Bonn; 5--1 UhrNach.
Wohnuug: 4 mixaiaoiLArva

Scheller' frühere Ofsie. Sprechftundn:MDii Bonn. ; 1--4 Ubr Nach: 7--S Uh? d.ndl.
Teiephon.verbindung.

FRED. HACK.
.. '' t , v

Wo. 22 Süd Meridians!,
enipsithlt sich als

Saus--, Freseo- - und
i i

Schilder Maler.
Gule Arbeit. , Reelle Bedienung.

Ballard's Ice Croain !
ist an reinem Rahm und als das beste in der Stadt
bekannt. ;

Aufträge für irchenfestlichkeiten. Picnic und
ocy,ruen, werden ,u billigen Preisen besten b.

sorgt. Ebenso eu benachbarten Ottschaften.
Butter, kse und Schmierkäse, süßer Nahm, süße

Milch und Buttermilch in Hau geliefert durch

23nUard's Creornory,
Ecke Delaivare' & Ohio Straße.

jty lelrpljon .srbindnn.

Eiscnöahn-Zcit'Taöcll- c.

; .4' .

Ankunst und Abgang der Eisenbahnzügt
in Indianapolis, an und nach Sonn

' tag, den 10. Juni 1883.

levelaudSolumbu, Eincinnett nnd Jndia
'

uapolisSifeubahn (Vee Liue.)
Abgang:' Nnknnft:

9 8 i S 5 10 Cm . 2 Ct 2 I tilg 6.55nn eeo... 6.W lim I 9 9 IX 3 r .10.50
Siatoii l j.11.10 t Union eeo... 211 KmMa... 7 la Rrn 3 st8 Crl .U5K

3 Goshen Ex5.K5 9J Stß 8j.10.t5
Vrighttvood Division, V. C.e.und I.

tÄgang täglich I5.1N. Ankunft glich. S.55V
. . 6.10 C 3.35 Km" 10.25 Um " tSglich. Z.1," 11.00 m Cm

3.4o SS)" 3.55 3.45 Km" täglich. 5.19 R ' S.2S 9m
7.15 M ' täglich. .05

19. IM llllkKVtM.v m mu
PitUburg, Eiueinnati Sc St. Loni Eisenbahn

V PWP - , ich See au.
Er taglich 4.33 v aenom Sonnt. 9.55 C

Ack Er auae NW
ovnnnonnt.li.Siv , 9t taaltch 11.50 Cm

StDAeeauSa UDii aul.
Sonntag...... 4.1g N Sonntag .... 5.40 sta
YPWBP S P
l tSglich h.. 5.0, I glich 105Dauton r aug Da,ton i au.

Sonntags 5.05 m Sonntags 10.35 vm

Chicago Rout, bte Askomo.
Chicago Schnell Jnd' u.

,ug täg 11.00 m Schnell,... 4.15 Sn
hicag ftjpttt.ll. 15 N Jndxi' Lou.

Erpreß 4.08 92

Terre Haute, VaudaNa & St.Louiß Viseubah.
VaU rrai .... 7.30V

a n, p 13.10 Schn,g 4.05 601
Terr Haut ckkk. A.VO 31 rn all und See. . 10.00 Srn
Vaeisk ci llMiR ra Expreß.... 3.25

au u,ee... imCiueinuati, Indianapolis, St. Louis u. Chicago
isenoallu. .emuatt ivtliou.

Lvui,.? L.-- 3.33 Jndianax ee. 11.05
ineinnati SUc 40 B.acr ,e.. 3..40 Uktrn Ex.... b.v5
mr. !ftcc ...... 11. U5 Am ctk i fi.

C55 m s täglich CC.10A9
Lafahette Division.

00 url r 7.40S au? s o I
w m,wm u ib.

giciga au x.:i. täglich e e u.. 3.15 Brn
eftern ..... do Lfa,ett See ..10.46

18 8 täglich T ail x e.. S.liXm
x c 11.40 m meinnatt ee. .40

Seffersonville, Madisonpud SndlovapolU
" iieuoann.

üb t tag. .. 4.15 I Idndatt.l0.00 Km
8 ad .. IM) ' 35hicEk.tagll.05 v
8nd ckad Rail 4.20 I ü Cts. 6.60

l 9 täg. 6.40 B 64 fi AS tüg 10.45

Wabash, St. Louis k vacifie.
Del die RaU 7.2Ö biK artia 2.1 s b

X I . R 5t0l ist X.. 10.45 ,
Hi5ich r 4 Det tt Eh ,u. 8.00

ja m

Judiana, Lloomwgton nudOksteru cisttckkhn.

erail.. 7ja Bn Castern C Cr.
nTerFL.. 1.30 täglich 4.10 B

ramsord. ee. 3.30 92 m me xe 10L
ll ?l Cr 11211.15 2 ZÜintU Cj3. .30 K

St. on Division.
Z2e!d . . ttm I HtaAt Sr imi.aii Tag k O I Uau u Ta, Cr. 5.43 n

acht C. ...... 11.19 lUorefUU cc.. HJSZm
Oeftliche Division.'

Oftl.SjVail....4.2JVm Paeisie rxreß..'. 7C535
Zagt. Ccorl....ll23S I vr . .10 so
SUlantte i.... 7UWra erster S.... ll

Ssdis-Sp-sl Ld Ct LssU Ciftsla.
Caa erstei. ee. v SftCj U
täglich 7J5B c 4.5C

Best tt Ct 2 Es. 4.C5 Loeai Pafsengir.10.40 R
S .Cj CyUgl. .4SR

täglich ee.iiuo?

Kiucinuatt,Hai2lauapoMSiseniah.
Jndp StouU 4J3 Bt Eon,rSillk 845 B
4oerSviLk5ee iX rt Statt.'.- !2.15 Ca
Jndpls u St. 2. LZI Jnd, tt St2ouU10.S55N

zudianapolis nr Viuceuues eiseuiai. .

OaU k Eair, Cr 7.31 C I Line, Ccc.lO 50 Bnntnr.nn.iVfC. 9..UQi. In.tl ff.i.a
MooreSville ee 6.00 m WoonSvUle, See 7Zl! Sim

L2g mit x. e. UlnlttiMn,mit Schiaf.Qag.it . ParUroCar.
mit h.. ftUZat

Stroh-Hüt- e !

Wegen der vorgerückten Saison verkaufen
wir unser ganzks Lager in

'Herreu-nndKnaben'Strohhü- te

zum Kostenpre's... Man spreche vor
.

im
, '

k ', r :( ',

Rail RoädHat Störe,
3o. 76 Ast Washington Str.

ml Muelles's

Kaffee Store.
:

30t sä? 1 Pfd. besten gerösteten Jada.
22c . r!:,; r,v-cCsc-

i

20c ti , ' ' ;f:'V 1

OcOm ttig.
22e . Golden Rio.
15c ff ,, dunkler Nko.

200 O. Washington Str.
(Scke ew Jerseh Straße.) t

Zweig-Geschäf- t: 380 Bellefontainestr.
' IST TeleHhonVerblüduug.

T'xiiS-- '

Dr. A. FELDER,
CIrjt, Wundarzt... und '.71

(Geburtshelfer.
t , . , vV I .

Of sie und Wohnuug. - l

Mo. w &üb Wsi Sir.
i Von 810 Uhr Vorm.

preeystnnden m i s MMag,.
( ' 6 7 m

' - Abends.

Tssl?hr. Verbindung.

Dr. II.8 Cnnningliarn
(Es Hirt Tmtfch Iklpxochm.) !

e . . -- iS l 310. 354
Süd Meridian Straße.

Indianapolis, Ind. '
,

Office Stunden : 8- -9 Uhr Morg., 132 Nachm.
. ,

7--9 Abends. r y .
'

Telephonire nach George F. orst' Apotheke.

Dr. Ä Ji Smith,
Arzt und Wund - W

Vo. 339 Süd Aeraareftr.,
INDIANAPOLIS, IND.

Ätty leieren in der Office nd Wohnung- .-
spricht deutsch und gksch.

ieienigen, welche nach Hoi Spring ,u gehen
babftchtigen, um sich Heilung-vo- n Syvhtli,anderen grschlechttichen rankheiten, Seröse in,
und Krankdetten de lutes öetluna ,u kucken.

können üt das Drittel, von dem was eine solch
Reise kostet, kurtrt werden. Ich rrakti,ire seit 23
Jahren hier nnd habe den Bortheil langjähriger Er
sahrung. Ich garantire Heilung in ollen ällen.
Spermatorrhea un Jwpoten, werden In zedem
Stadium kurirt. Osfice-Srund- en von S Uhr Morgens
bis S Uhr AbendS. Z Birginia Avenue. Pillen mit
SebrauchZanwetjung erden zu die Schachtel Vtx
jchtckt.

Dr.P.S. Benrietti
Nachfolger von D. D. JZ-vrin- g.

A.SEENECICE,jr.;
ßuropäisiZes

Inkasso - Geschäft !

Ciiiolniiati.

Vollmachten -

nach Deutschland, Oesterreich
.
und der Schweiz

gefertigt. ,

Gonsularische
Beglaubigungen besorgt. , ' .

, Gebschasteu r'

u. s. w. prompt und sicher einkassirt.

Wechsekund ??ofiausjayrnygen

C? Van wende sich in Indianapolis an :

Philip Rajppapert,
: No. 120 Ost Maryland Straße

Spicllvaareu, Kindcrlva-- .

gcn. Fächer, Jclvclry,
, . . . . ,

Spazicrflölkc. 1

Altdeutsche .Bierkrü !

in prachtvoller Auswahl bei

6ÄZMM'Vs.
29 n. S1 Z?. Z?as?i-g- to Str

Bon Antwerpen nach In-dianapo- lis

30.95.

Von Bremen nach Jndia- -

napolis 532.2i).

Qebvttözv Xjvemßl,
EcktWalhlngton Strabe und Birziiia

Avmue. lVame

tor große
'

chnlcrzenstlller
heilt

Rgenmatismüs,
RüSettschmerzeN,

Verrenkungen,
Kopfschmerzen,
Zahnschmerzen,
Gliederreißen,

aicwnfgia,
Jroffßoiiioii,

ijriif'iimgcn, ; v
;

ÖcfcJiiPjiIjlf,

ÜcvcnfcJiuß, j

Brandwunden, '

Schnittwunden,!
Verstauchungen,
Quets chnngen,
Hnftenleiden,
Gelenkschmerzen.

K Mobs Gel
heilt a2e Tcbmtrzen. toelie ein äußerliche!

Mittel benötigen.

Farmer und Viehzüchter
sind in Im. St.JakobSOel in unübertrefflich es

. Hellmittel gegen die Gebreche deS Viehftandes.

CUder fflasche Et. JkI Ctl ist in genau 8
brauchS-Anweifu- in deutscher, englischer, französi-
scher, svanischer, schwedischer, holländischer, dänischer,
böhmischer, portugiesischer und italienischer Sprache
deiaegeben.

ine Flasche St. Jakob Oel Mtt 50 Cent?
(fünf Flaschen für $4.00) ist in jeder Apotheke zu
taben der wird bei Bestellungen von nicht weniger
ali 5.00 frei nack allen Theilen der Bereinigten
Ctaaten versandt. Manadressire: - .

The Charles A. Vogeler Co.,
'

(Nachfolger von A. Logeler & Co.)
'

Baltimore, Tkd.

NnMutterherz!
Roman von Ernst Paöque.

(Sortsedung.)
lllerdings, sehr sonderbar, -- Herr !"

sirnft Beltram mit einem frechen - Lachen
ein. .Ein Anderer muh den Knaben ge
rettet haben, denn sie, die -- Mutter suchte
ihn Jahre lang vergebens, in Frankreich
und in Deutschland, und hatsie ihn end
lich.auch glücklich aufgefunden, so gestand
sie mir. Und das Weib lügt nicht, Heer!

eS ist besser als ich ! dennoch klang mir
unglaublich, xoa3 sie mir sagte: ihr Kind
um'daS sie Jahre lang gerungen und ge
weint, -- sie hat eS wiedergesehen, ohne
ihm zu sagen, daß sie seine Mutter ist!
Der Sohn, den sie kennt er kennt die
Mutter nicht ! Der Satan.mag's verste-
hen ich kann es nicht, kann eS mdjt Blau-
ten." , ; .

Der junge Jäger sitzt unbeweglich aus
den Steinen, den Kopf abgewendet und

esmkt. Er schaut nwhl in daZ Thal
jlnab, nach jener Stelle hin, wo die Mut
tit und er --

. als Kind unter der
Schneedecke begraben, gelegen, . bis jener
mildthätige Mann, der ihm ein Vater ge
worden, ihn gerettet. Die Büchse ist seiner
Hand entglitten und liegt vor ihm am Bo-

den.
Nun geschieht etwas Entsetzliches.
Kaum hat Beltram gesehen, dch dle

Schußwaffe ihm nicht mehr gefährlich wer
den kann, als er einen rauhen wilden
Schrei ausstößt und' im selben Augenblick
sich auf Alexis wirst. - l.'Seine beiden Hände umklammern den
Hals des jungen Manne, der keinen Laut
hören läßt, sondern seinem Angreifer mit
einem unbeschreiblich wehen Ausdruck in
das wuthverzerrte Gesicht schaut.'

'

Von den Steinen reißt Beltram den
Wehrlosen, der sich nicht vertheidigt, zu
Boden. Nun setzt er seinem Opfer das
Knie auf die Brust und da das Wür
(en ihn wohl nicht schnell genug zum Zie
Ik zu führen scheint, der Andere wohl
sezon betäubt ist, da er' sich 'kaumn0ch
sträubt, so entfernt er die Rechte vom Hai
st Alexis' und sucht das Waidmefser zu
ziehen, das an dessen Seite auf-de- r Erde
liegt. ...

'Schon hat er eS gefaßt gezogen! Jetzt
schwingt er es und im nächsten Luigenblick
ist es um Alexis geschehen das frirchiba
re Verbrechen begangen, da da totchUm
S6ai ......

Deutsche Lokal-Nachrichte- n.

B er ll n, 24. Juli. Wem .Veuk
schen Verei gegen den Mißbrauch gei
stiger Getränke" ist aus dem Silberhoch,
zntsfond des KronprinzenpaareS.tausend
Mark gewährt worden. Während die
Werbung von Mitgliedern naturgemäß
den Hochsommer über feiert, sind die
Reichscommissionen des Vereins inThä-tigkei- t.

De? Reichstags - Abgeordnete
Eisenbahndirector a. D. Schröder sta
dirt in seinem Interesse die englischen
TemperenzJestrebungen an der Quelle;
anfangs August begeben sich zu gleichem
Zwecke die He?ren Dr. Bär vkm hier,
Bürgermeister Klöffler aus Kassel und
die Vereins - Geschäftsführer A. Larn
merö aus Bremen nach Schweden'Nor--
wegen, während die Herren Oberbür
gcrmeister Brüying aus Osnabrück und
Professor Dr' Finkelnburg aus Bonn
sich nach den Wirkungen des neuen hol-ländlich- en

Schenkengesetzes umsehen
wollen. Im Herbst werden sich an diese
Forschungen die entsprechenden prakti
schen Erwägungen im Schooße des Vor
stände? knüpfen. -

Stettin, 20. Juli. In Thörin
gen ist gestern plötzlich der ArchidiakonuS
der hiesigen Jakobskirche, Gustav Adolf
Schiffmann, gestorben. Seit 40Jab
ren im geistlichen Amte und seit 30 Iah
?en ein hervorragendes Mitglied- - de?
Freimaurerloge, genoß er allseitige Liebe
und Verehrung. - In der maurerischen
Welt ist tx bekannt durch seine im Auf.
trage unseres Kronprinzen in Schweden
vorgenommenen historischen Forschun
gen.

Werde ,.18. .Juli. ' Eine freudige
Nachricht uu?de. gestem einem Insassen
der Strafanstalt zu Theil. Derselbe war
wegen Todtschlags zu 15 Jahren Zucht
hauSstrase verurteilt und hat davon 2
Jahre abgebüßt. Jetzt hat ein Anderer
auf dem Sterbebette das reumüthigeBe
kenntniß abgelegt, daß der Verurtheilte
unschuldig, e? abe? de? Schuldige sei.
Nachdem eine neue Gerichtsverhandlung
bei dem zuständigen Gerichte zu Rees
eingeleitet, wobei die Unschuld des Ver
ü?theilten festgestellt wurde, traf'die
Weisung ein, denselben sofort zu ent
lassen.

Augsburg, 18. Juli. Eine my
periöse ErbschaftSangelegenheit spukt seit
einige? Zeit herum. Es handelt sich da
bei um ein Grundkapital von 6,900,000
st., wozu die seit eine Jahrhunderten
gefallenen Zinsen und ZinseSzinsen kom
men. Requirirt werden diese Millionen
durch. einen Kaufmann Peter Kaiser in
München, vom hiesigen Stadtmagistrat,
welch' letzterer aber von dem vielenGelde
nichts weiß, wie Hr. Bürgermeister von
Fischer in der Magisteatösttzung erklärte.
Die Herstammung dieser Millioneneeb
schast wird abgeleitet - von 1) Georg
Schieber, geb. 1595 zu Trier, gestorben
in Amsterdam ; 'Hinterlassenschaft 28
Tonnen 100,000 fl. niederländisch,
wovon 1 Tonnen dessen jetzt in bayrisch
Schwaben wohnenden Erben vermacht
wurden.- - 2) Andreas. JoaS, geb. 1610
zu Schmählixgen, heirathete die Tochter
des Obigen,, starb in Amsterdam, hin-texli- eß

außer Häusern, Schiffen :c. 21
Tonnen, wovon 14 seinen Verwandten
in Bayern zufallen sollten. 3) Johann
JoaS, Vetter der Vorigen, aus Amer-dinge- n,

soll als Gärtner nach Ostindien
gegangen sein und ebenfalls , einige
Tonnen" hinterlassen haben. 4) Joseph
Anton PongratzonLechhausen, starb
in Utrecht Ende des vorigen Jahrhun
dertS mit 3 Millionen Gulden baarer
Hinterlassenschaft und 5) JgnatiuSJoaS
aus Dürnbuch, starb auf der Citadelle
von Antwerpen und hinterliest testamen
tsrisch 1,700,000 fi. seinen bayrischen
Verwandten. . Diese Summen sollen
nun zum Theil an einen Baron Jmhof,
an drei Antverpene? Handelsleute als
yrevisien, -- in die Cabinetökasse des
Kurfürsten KarlTheodor gekommen sein.
Ein großer Theil aber (6.900,000 fl.)
soll, wie gesagt, hier in Augsburg stecken
und die Erben wollen nun, was - ihnen
Niemand verdenken kann, das Geld her

Wie Sie reden noch mit mir
und ich habe Sie doch morden wo-

llen?'
-

Können Sie mich verstehen und wol
len Sie mir eine Frage von der das
Glück meines ganzen Daseins abhängt
beantworten?- - So fragt AlexiZ abermals
und dringender, mit steigender Aufregung
und Angst.

So fragen Sie schnell denn es geht
mit mir zu Ende'. In einer Biertelstun
de werde ich wohl dahin gefahren sein
wohin ich gehöre." .

W ist jene Frau Ihre Gattin
die ihren Sohn wiedergefunden. hat .und
sich mcht-s- eine Mutter nennt ? - . .

Das Kind welches in jener entsetzli
chen Weihnacht mit Ihrer Gattin dort
unten auf dem Wege dem Tode des Er
jrierensnahe war ein sremderMann
hat es gerettet, doch nur dos Kind, weil
er die Mutte bereits todt glaubte. ? Nun

diestS Kind Ihr Sohn ich bin
es !

:
- ;

-

Einen furchtbaren röchelnden Laut stößt

Beltram aus, dann zuckt sein Körper in
den Armen Alexis' empor, und die vergla-ste- n

Augen des Sterbenden starren den
jungen Mann mit einem unbeschreiblichen
entsetzen svolleu Ausdruck an..

. Du mein Sohn?"'.keucht-kau- ver
ständlich der, Mund.' -

'
.

. Wer ist jene Frau meine Mutter"
rust Alexis, außer sich, denn wie in Todes
zuckungen bäumt sich derKörper Beltram

im nächsten Augenblick kann eS vorbei
mit ihm sein.

Jetzt versucht dieser nieder zu tede,
und athemlos hängt Alexis an den sah
len Lippen seines Vaters.- -

Elaire heißt sie dort im Schlosse
fand ich sie."

Ein lauter Ausschrei entringt sich dem
Munde Alexis' und unwillkürlich läßt et
den Körper des Steibenden zu Boden
gleiten. Doch nnn ist eS auch mit 'seiner

Kraft zu Ende.
Meine Mutter! ich .habe noch

meine Mutter!" vermag er'och kaum
zu hauchen dann ersticken Thränende!
ne Stimme, und die beiden Hände vor
das Gesicht geschlagen, sinkt er in die
Knie und weint weint in herzzerrei-

ßender Weise vor unendlichem Glück und
Weh. . . .. .

Wenige Augenblicke nur dauert dies.
Da fühlt AlexiS eine Berührung seiner

Knie. .

Es ist der Sterbende, der mitdem gan
zen Aufgebot feiner letzkn Kräfte sich zu
ihm hingewendet; seine Knie hat. er .um
aßt, und wahrend dleAugen sich zu brechen
cheinen, tönt es kaum vernehmbar dem

ungen Mann entgegen : -

.Friede! ! Klaue ! Verzeihung l
Friede! !" .jauchzt es fast aus Alexis

hervor. Das. ist de'r Name, den i ch
lm Traume zu hören gewähnt nein!
ven ich wirklich gehört, wie die Thräne,-welch- e

meine Wange netzte eine Thrä
ne meiner Mutter meiner Mutter !

'
war !" .

In diesem Augenblick sinkt der Körper
Beltram's in sich zusammenlas TodeZrö
cheln beginnt, und Alexis, sich zu ihm nie
verbeugend, erfaßt feine Hände, die er fal-- '
tet und in den seinigen halt. Zugleich
ruft. ihm unter Thränen zü :

.Scheide in Frieden armer Vater !

Ich die Mutter, wir verzeihen
Dir ! Und Sott der Her? kirdDir in
einer Barmherzigkeit em müder Nichte?

' 'ein!" ' '

Ein letzter röchelnder, dock faft 'irendte
klingender Läut, ein schwacher Druck der
Hand, dann ist's' vorüber.'

.Und nun zu ihr!" zu m e i n e r
Mutter!"

Siebzehntes Capitel '

Da H,ttt,A.
, Während der Förster. Günther, sei--t
Knechte, dann die Behörde heranzogua
IUU fun dem bluten Vorfall in Ken'ui?

Tätklich, aunommn Sonntag.
Pullmann' Valaft, chlaf. und Hotel.Wager

durch bi Pittöbvrg. Harriöburg. Philadelphia undem Rorr obn la in n,,,.,ach Baltimore, Washington und Boston.

r(lhfftrtn MnA TTm9 0an,AM Ata lii.i.mm u T Ms it4iyH w4u4iisin ,n allen Hauxt.Fahr!arten.reau de Weften
und in dem Stadt.Bureau, Ecke der Jllinoii und
Washington Straße und Im Union Depot Bureau,
JNdttnapoli, ,u haben. Schlafagen.arten kon
NtN tM fiOtau.4 0fiir tn.rk KnrA ki,..- O ' I -- w. .ff.t4U.lVllbei den aenten im Stadt'Bureau oder tm Union
vtfvi in Nvisnaxott, Jd.5ärn JRJra, Manage, olumbu, Cdl

..Ford, !. Passagier. und Ticket..?gnt
Pittiburg. P..

" I m

anvM

JI&IRR
Die kurzefte nd beste Sahn nach

I.ou!3vüte, NashTille, Kemphis, ChnU

tÄnöOga, Atlanta, Savannah, Jack-sonvill- e,

Mobile and New
Orleans.

. Ss ist dortheilhaft sür Passagiere ach devl

Süden, ewe direkte Route zu uehmeu.
Yalaft-- , Schlaf, und Parlor-Wage- n zwischen

Chicago und LouiSdille . und St. Louis und
Lonisdille ohne Wagenwechsel.

Comfort, Schnelligkeit und Sicherheit bietet
die Jeff die alte zuderläfsige

3. M. M.

Robert Emmott,
Dist Pass. Agt., Indianapolis, Ind.

E. T7. HcKenna, Superintendent.
II. R. Deeiso, G. P. Agt. Louisville.

setjra, 3fr ßcxüht bit

VANDALIA Lim
a r & ? --C3

Util sie die kürzeste und desie Linie übet
Ot, Xonlo, SX1s(9oux19 XTan- -

DQö, Iowa, Nobraslca
Tosas, Vrlranc-- o, Oolo-rad- o,

Not7 Mexico, Deeota s Ctxliroirxxla. ifl
Das Lsiniett iS g n,hn rS- r -- r- wwm www w.v VUUneu sind aus SlafcL Tt; nk..- v y v

neuesten Verbesserungen. Jeder Zug hat
Slafvagen. Passagiere, ob sie nun Billete

erster Klasse oder migranten.Billete haben,
verden durch nusere Paffagierzüge ersier Klasse
befördert.

Ob cit u ew Villet zu ermLiizten Prei.ststtn ezeursiAuZbillet der
,

iraesb ;tt. Sorter!! LaVmLI tY wr

itvuyuviucic wcura, wnuara oie, oder
schreiben Sie an v

RIt.
DiftrittPassagier-Ageu- t.

Ofce : VaaIZa.tt'k?s -- n .ii v.M vlfUKll uiru
uchdom Nuiou.DeP?t,Zndiaadolit kbeus
a die Uuterzeichuet:

Q. Hill, Sen'l ?upt. St.Loui,,Mo.
. U.For d, e1 ss.-Vg- t., St. Loui,, m


